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LWV
Zweckverband
Landeswasser-

versorgung

450.000 cbm/Tag
d.h. 5.200 l/sec
Grundwasserentnahme
durch 3 Wasserwerke
770 km Leitungsnetz

2,75 Millionen
Menschen werden
versorgt.

Eigentümer bis 1996:

33,3 %    TWS AG Stgt.

66,6%   109 Gemeinden
und Verbände
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BWV
Zweckverband

Bodensee-
wasserversorgung

670.000 cbm/Tag
d.h. 7.750 l/sec
Entnahmerecht bis 2038
aus dem Bodensee
1.700 km Leitungsnetz

4 Millionen Menschen
werden versorgt
Größte Fernwasserver-
sorgung in Deutschland

Eigentümer bis 1996:

33,3 %   TWS AG Stgt.

66,6%   177 Gemeinden
 und Verbände
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TWS AG
Technische Werke
der Stadt Stuttgart

AG

Kraftwerke, Fernwärme,
Stromverteilnetz,
Erdgasverteilnetz,
Trinkwassernetz für
590.000 Einwohner in
Stuttgart
höchste Wasserabgabe
151.000 cbm/Tag
1.516 km Leitungsnetz
99.246 Wasserzähler

Aktionäre bis 1996:

90% Stuttgarter Ver-
sorgungs- und
Verkehrsgesell-
schaft mbH (SVV)

10% Stadt Stuttgart
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NW AG
Neckarwerke AG

Esslingen

Kraftwerke
Umspannwerke
Fernleitungen
Stromverteilnetze

Aktionäre bis 1996:

60% Neckarwerke
Elektrizitätsverb.
Esslingen

32% EVS AG, Stuttgart
   8% Sonstige
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EVS AG
Energieversorgung
Schwaben AG, Stgt.

Kraftwerke,
Umspannwerke
Fernleitungen
Stromverteilnetze

Aktionäre bis 1996:

10,3%Landesbeteilig.
Baden-Württ.
GmbH , Stuttgart

13,4% TWS AG Stgt
43,3% Zweckverband

Oberschwäb.
Elektrizitäts-
werke, OEW

18%    Landeselektr.-
verband
Württemberg

14,2% Sonstige
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BW AG
Badenwerke AG

Karlsruhe

Kraftwerke,
Umspannwerke
Fernleitungen
Stromverteilnetze

Aktionäre bis 1996:

50% Landesbeteiligung
Baden-Württ.
GmbH, Stuttgart

10% OEW Beteiligungs-
gesellschaft mbH,
Biberach

15% Badischer Elektrizi-
tätsverband,
Karlsruhe

15% Sonstige

1997 EnBW AG (Energie Baden- Württ. AG)
 (Fusion EVS AG mit  BW AG)

Hauptaktionäre ab 1997:
  8,6%   Gemeindeelektrizitätsverb. Schwarzwald-Donau
11,8 % Landeselektrizitätsverband Württemberg
  3,44% Badischer Elektrizitätsverband (BEV)
34,5 %  Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW)
25,1 %   Land Baden-Württemberg
 9,0 %   Stadt Stuttgart (über TWS GmbH)

1997 NWS AG (Neckarwerke Stuttgart AG)
   (Fusion TWS AG mit  NW AG)

Aktionäre ab 1997:

25,5%  EnBW AG
30,0% Neckar-Elektrizitätsverband (NEV)
42,5%  Stadt Stuttgart (über TWS  GmbH)
 2,0%  Streubesitz

Eigentümer ab 1997:

33,3 %   NWS AG,
  Stuttgart

66,6 % 177 Gemeinden
und Verbände

Eigentümer ab 1997:

33,3 %   NWS AG,
  Stuttgart

66,6%  109 Gemeinden
und Verbände

Eigentümer ab 2003:

33,3%  EnBW  AG,
 Karlsruhe, mit
Großaktionär
 EdF

66,6% 109 Mitglieds-
gemeinden und
Verbände

Eigentümer ab 2003:

33,3%  EnBW  AG,
 Karlsruhe, mit
Großaktionär
EdF

66,6% 177 Mitglieds-
gemeinden und
Verbände

NWS AG (Neckarwerke Stuttgart AG)

2002 Stuttgart verkauft 42,5 % NWS-Aktien
für.1,627 Mrd. EUR an EnBW AG
damit hat
Stuttgart keine Anteile mehr am städtischen
Trinkwassernetz sowie an BWV und LWV

2003 EnBW AG übernimmt NWS AG zu 100 %

Wie STUTTGART die Stadtwasserversorgung und je 33,3% Anteile an der LWV und  BWV, von den Bürgern unbemerkt und ohne Not, an EnBW verkaufte !

EnBW AG  (Energie Baden-Württemberg AG)

2000 Baden-Württemberg verkauft 25,1 % EnBW
Aktien für 4,7 Mrd. DM an EdF (Electricité de
France), ein französischer Staatskonzern

2002 Stuttgart verkauft seine 9% EnBW -Aktien
für 865 Mio. EUR an EnBW AG

EdF  erhöht seinen Aktienanteil an EnBW
auf 34,5%

Verkauf der Anteile Stuttgarts an der LWV und BWV Verkauf des Trinkwassernetzes in STUTTGART Entwicklung der EnBW  und Aktienverkäufe an EdF


